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Naturraum

Verlandeter Niedermoorbereich in der Ackerlandschaft
zwischen Rehberg und Hinrichshagen
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Vegetationseinheiten
Schilf-Seggen-Grauweidengebüsch, Schwertlilien-Seggen-Grauweidengebüsch, Pappelgehölz, Brennnessel-Grauweidengebüsch,
Brennnessel-Erlenwald, Brennessel-Erlen-Eschen-Eichengehölz,Breitblatt-Rohrkolbenröhricht, Schilf-Landröhricht.

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY S

Gefährdung

Empfehlung

Entwässerung, landseitiger Nährstoffeintrag aus angrenzender landwirtschaftlicher Nutzfläche

Anlage eines stoffeintragsmindernden Pufferstreifens (Breite 10 -15 m), Entwässerung einschränken

RZ S EZ S

keine Gefährdung

X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09155

Zum Teil stark entwässerte Niedermoorsenke in der Ackerlandschaft zwischen Rehberg und Hinrichshagen. Im Zentralen Teil sind auf 
nassen, eutrophen Standorten Grauweidengebüsche ausgeprägt. Die Krautschicht wird durch Seggen, Schilf und Schwertlilie geprägt. Auf
stärker entwässerten Standorten prägt die Große Brennnessel die Krautschicht.Im Zentrum der Senke sind Reste eines Erlen-
Birkenbruchwaldes erhalten. Randliche Erlenbestände sind in der Regel bereits stark entwässert. Die Krautschicht wird hier von der 
Brennnessel bestimmt. Im westlichen Teil der Senke sind neben Weidengebüschen ein Breitblatt-Rohrkolbenröhricht sowie Schilf-
Landröhrichte entwickelt. Ein Trampelpfad (Weg) zerschneidet im westlichen Teil die Fläche.
Insgesamt sehr strukturreiche Fläche.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv
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aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

g

Umgebung
 k    g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Salix cinerea

Alnus glutinosa Betula pubescens Sambucus nigra Populus cf x canadensis
Carex acutiformis Carex riparia Iris pseudacorus Lycopus europaeus
Phragmites australis Typha latifolia Ranunculus repens Urtica dioica

Salix pentandra Quercus robur Salix caprea Crataegus monogyna
Fraxinus excelsior Carex elongata Deschampsia cespitosa Geum urbanum
Calamagrostis canescens Cirsium arvense Galium aparine Calla palustris
Peucedanum palustre Aegopodium podagraria Ranunculus sardous Glyceria fluitans
Rorippa amphibia


